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Kleine Anfrage   
 
des Abgeordneten Andreas Otto  (Bündnis 90/Die Grünen)  
 
vom 02. April 2009 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 21. April 2009) und  Antwort 

Mauerpark auch nach 20 Jahren nicht fertig gestellt? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt:   

 
Frage 1: Welche Bedeutung misst der Senat im 20. 

Jahr des Falls der Berliner Mauer der Fertigstellung des 
Mauerparkes als Verbindung zwischen Prenzlauer Berg 
und Wedding, zwischen Ost und West als Ort der Er-
innerung, Erholung und interkulturellen Begegnung bei? 

 
Antwort zu 1.: Dem Mauerpark wird ein hoher Rang 

im gesamtstädtischen Freiraumkonzept beigemessen. Die 
in den zurückliegenden Jahren erfolgte Realisierung des 
Berliner Mauerweges hat die Bedeutung insbesondere als 
Ort der Erinnerung an die überwundene Teilung der Stadt 
noch gesteigert. 

 
 
Frage 2: Wie ist der Stand der Fertigstellung des 

Parkes entsprechend dem prämierten Entwurf von Prof. 
Lange? 

 
Antwort zu 2.: Wesentliche Elemente des Parks sind 

fertig gestellt.  
 
 
Frage 3: Welche Größe soll der Park entsprechend den 

Planungen von Professor Lange erreichen, und wie groß 
ist der bisher genutzte Teil auf dem Gebiet von Pankow? 

 
Antwort zu 3.: Das Konzept von Professor Lange um-

fasst ca. 14 ha, davon sind derzeit rund 8 ha fertig gestellt. 
 
 
Frage 4: Welche Fortschritte wurden seit der Unter-

zeichnung der Koalitionsvereinbarung zwischen SPD und 
Linkspartei im Jahre 2006 im Hinblick auf die Fertig-
stellung des Mauerparkes erzielt? 

 
Antwort zu 4.: In der laufenden Legislaturperiode 

haben Abstimmungsgespräche zwischen dem Grund-
stückseigentümer, den Bezirken sowie der Senatsverwal-
tung für Stadtentwicklung stattgefunden, die noch nicht 
zu einem Abschluss geführt werden konnten. 

Frage 5: Was hat der Senat seit der Beantwortung der 
Kleinen Anfrage 16/10 910 (Juli 2007) in der Angelegen-
heit unternommen? 

 
Antwort zu 5.: Derzeit werden keine Verhandlungen 

vom Senat geführt. Die weiteren Verhandlungen erfolgen 
in bezirklicher Zuständigkeit. 

 
 
Frage 6: Für welchen Termin ist die Eröffnung des 

fertig gestellten Parkes vorgesehen? 
 
Antwort zu 6.: Ein Termin für die Eröffnung des Parks 

nach Fertigstellung aller Maßnahmen ist bislang nicht ab-
gestimmt. 

 
 
Frage 7: Wie ist die Finanzierung des Grundstücks-

erwerbes zur Umsetzung des Entwurfes von Prof. Lange 
im Haushaltsplan und in der Vorbereitung des Doppel-
haushaltes 2010/11 verankert? 

 
Antwort zu 7.: Eine Veranschlagung im Entwurf des 

Doppelhaushaltsplans 2010/11 ist nicht vorgesehen, da 
die Finanzierung im Rahmen eines städtebaulichen Ver-
trages mit dem Eigentümer geregelt werden soll. 

 
 
Frage 8: Ist neben dem Erwerb auch eine Enteignung 

(ggf. nebst Entschädigung) von Grundstücken als Vari-
ante in die Überlegungen des Senates einbezogen? 

 
Antwort zu 8.: Nein, dies ist nicht vorgesehen. 
 
 
Frage 9: Erwartet der Senat für 2010 seitens der 

Allianz-Stiftung eine Rückforderung von Zuwendungen 
aus den 90er Jahren angesichts des nicht im durch Berlin 
zugesagten Mindestumfang fertig gestellten Mauerpar-
kes? Falls ja - in welcher Höhe? 

 
Antwort zu 9.: Der Senat geht davon aus, dass bis 

2010 eine städtebauliche Klärung erfolgt sein wird, die im 
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Ergebnis eine Rückforderung von Zuwendungsmitteln 
durch die Allianz-Stiftung gegenstandslos werden lässt. 

 
 
Frage 10: Wie ist die zu erwartende Rückforderung 

seitens der Allianz-Stiftung im Haushaltsplan und in der 
Vorbereitung des Doppelhaushaltes 2010/11 verankert? 

 
Antwort zu 10.: Entfällt, da nicht mit einer Rück-

forderung gerechnet wird.  
 

 
Berlin, den 14. Mai 2009 
 
 

In Vertretung 
 
 

K r a u t z b e r g e r 
................................ 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 
 
 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 19. Mai 2009) 
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